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und plötzlich ist es da, das neue
Jahr. Mit neuen Vorsätzen, ge-
wagten Vorhaben oder einfach
dem Wunsch, dass es genauso
weitergeht wie bisher. Das Leben
steht nicht still, mit allem, was
schwerfällt und mit allem, was
leicht von der Hand geht.Viel
Neues bringt das neue Jahr mit
sich. Für mich auf jeden Fall. Und
mit Sicherheit auch für Sie.

Erneuerungen gehen mit Aufre-
gung, aber auch einem Gefühl
der Anspannung einher.Wird es
klappen? Schaffe ich das alles?
Bin ich bereit für all das Neue, das
2018 mit sich bringen wird?

Die Jahreslosung für das neue
Jahr möchte uns begleiten und
als Ratgeber neben uns durch die
Tage und Monate gehen. Sie
steht im letzten Buch der Bibel, in
der Offenbarung 21,6:
Gott spricht: Ich will dem Dursti-
gen geben von der Quelle des le-
bendigen Wassers umsonst.

Wenn wir auf dem Weg durch das
Neue in diesem Jahr Durststre-
cken erleben und nicht genau
wissen, wie der nächste Schritt

aussehen soll,
möchte uns die
Losung Hilfe sein.
Sie will daran er-
innern, dass wir in
Gott immer einen
Ort haben, an

dem wir zur Ruhe kommen und
an dem wir rasten können. Dort
dürfen wir Fragen und Furcht zur
Sprache bringen.

Gott schenkt, dass sich der
Mensch wieder lebendig fühlt
und so gestärkt weiter auf den
neuen Wegen gehen kann. Auf
diese Zusage können wir uns in
diesem Jahr stützen und sie uns
in„trockenen Zeiten“ in Erinne-
rung rufen. Oder sie begegnet
uns in der Unterstützung eines
anderen Menschen, in einem lie-
ben Wort oder ganz unerwartet
mitten im Alltag.

Ich wünsche Ihnen und Ihren
Lieben einen guten Start in das
neue Jahr und einen vertrauens-
vollen Blick auch für das Neue,
das kommt.

Ihre neue Pfarrerin z.A.
Johanna Thein

www.christuskirche-poing.de
pfarramt.poing@elkb.de

Spendenkonto: Kreissparkasse München Starnberg Ebers-
berg IBAN: DE25 7025 0150 0000 6602 66,
BIC: BYLADEM1KMS
Kirchgeldkonto: VR Bank München Land eG
IBAN: DE85 7016 6486 0007 3191 34, BIC: GENODEF1OHC
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WhatsApp-Fastenaktion in Poing

Zeig dich! Sieben Wochen ohne Kneifen

Einkehr. Umkehr. Besinnung. Etwas än-
dern. Um zu erleben, wie es sich anfühlt,
wenn man es doch mal anders macht
als gewohnt. Diese Idee steckt hinter
den modernen Formen des Fastens. Die
evangelische Kirche hat diese Idee auf-
genommen und vor einigen Jahren die
Aktion„7 Wochen Ohne“ ins Leben ge-
rufen. Die Aktionen wollen Impulse

geben, Gewohnheiten im alltäglichen
Handeln und Denken zu durchbrechen
und so Horizonte im Alltag zu erweitern.

Die diesjährige Aktion„Zeig dich!“ soll
Ideen und Impulse geben, aus dem all-
täglichen Versuch, Fassaden zu bauen,
sich selbst zu inszenieren oder sich hin-
ter vorgespielten Bildern zu verstecken,
auszubrechen. Einfach so sein, wie man

ist. Zeigen was man wirklich fühlt, was
man wirklich meint, was man wirklich
denkt. Seine Haltung ändern.

Ich lade Sie ein, es auszuprobieren.
Wenn Sie per WhatsApp- oder Tele-
gram-Messenger an die Nummer 0170
45 78 401 eine Nachricht mit dem Text
‚Fasten‘ senden, bekommen Sie ab
Aschermittwoch (14.02.2018) sieben
Wochen lang jeden Tag verschiedene
Impulse zur Aktion ‚Zeig Dich! Sieben
Wochen ohne Kneifen‘.
Also: Nicht kneifen! Zeigen Sie sich!

Die Passionsandachten am 14.02. und
28.03. finden zugleich als Anfangs- und
Abschlussveranstaltung der Fastenak-
tion statt, sind aber keinesfalls obliga-
torisch für die Teilnahme an der
WhatsApp-Fastenaktion.

P.S. Ein Wort zum Datenschutz:
Sie nehmen anonym teil, Ihre Handy-
nummer ist nicht für andere Teilneh-
mer sichtbar und wird am Ende der
Aktion wieder gelöscht.

David Scherf

Mein Name ist Johanna Thein und ich
werde ab dem 1. März als Pfarrerin z.A.
(zur Anstellung) mit einer vollen Stelle
in Ihre Gemeinde kommen.

Ich bin 31 Jahre alt und habe an den
Universitäten von Erlangen, Münster
und Bonn Theologie studiert. Mein Vi-
kariat mache ich momentan noch an
der Christuskirche in Schweinfurt und
mein Probedienst führt mich nun für
drei Jahre an die Christuskirche in
Poing.

Mein Mann Joachim und ich freuen
uns sehr auf den neuen Ort, die neuen
Menschen und die neuen Aufgaben,
die bei Ihnen auf uns warten. Sie wer-
den mir sowohl bei Gottesdiensten, bei
Besuchen und in der Schule begegnen.

Einen Schwerpunkt wird meine Ar-
beit in der Arbeit mit Kindern und

Familien bilden. Ich bin gespannt auf
Ihre Gemeinde und meine Einfüh-
rung am 11. März 2018.

Bis dahin, Ihre Johanna Thein,
Pfarrerin z.A.

Vorstellung Pfarrerin Thein

Hallo und Grüß Gott!
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Das Thema lautet: Gottes Schöpfung ist
sehr gut!

Anschließend laden wir zu einem ge-
mütlichen Beisammensein mit verschie-
denen Köstlichkeiten ein. Die Rezepte
stammen aus Surinam.

Sa, 03.03., 19:30 Uhr,
Christuskirche
Dulcimore
Am Samstag, den 3. März 2018 ist die
Gruppe Dulcimore wieder einmal in der
Christuskirche in Poing zu Gast. Mit
irisch-amerikanischer Folkmusik auf
viel„saitigen“ Instrumenten wie Hack-
brett, Appalachian Dulcimer, Gitarre und
Harfe, aber auch mit Flöten, Klavier und
viel Gesang, begeistern die inzwischen
fünf Musiker ihre Zuhörer immer wieder
mit überraschenden Interpretationen
bekannter und unbekannter Lieder und
Stücken aus Großbritannien, Irland und
den USA.

Einlass ab 19:00 Uhr, der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.
Infos: dulcimore@gmx.de.

So, 11.03., 10:00 Uhr, Christuskirche
Ehrenamtlichen-Dankgottesdienst
Wir sind dankbar, dass sich so viele Eh-
renamtliche bereit erklären, im Rahmen
der eigenen Fähigkeiten und Möglich-
keiten in unserer Kirchengemeinde
mitzuhelfen! Deshalb soll in unserer
Christuskirche wieder ein Dankgottes-
dienst stattfinden mit anschließendem
Mittagessen.

Und weil sich auch das Team der Haupt-
amtlichen vergrößert, wird der Tag wie
folgt ablaufen:
- 10:00 Uhr Andacht (kleinerer Gottes-

dienst) zum Mitarbeitendendank
- 11.00 Uhr Mittagessen und gemütli-

ches Beisammensein
- 14:00 Uhr Einführungsgottesdienst

von Pfarrerin Johanna Thein durch
Dekan Hauer

- 15:00 Uhr Offizieller Empfang

Sollten Sie versehentlich keine Einla-
dung erhalten haben, aber dennoch eh-
renamtlich tätig sein, so fühlen Sie sich
ebenfalls von Herzen willkommen!

Sa, 24.03., 13:30 – 17:00 Uhr und
So, 25.03., 11:15 – 12:30 Uhr
Festsaal und Gemeindesaal
Osterbasar des Bastelkreises
Der Bastelkreis Poing lädt Sie ein zum
Osterbasar 2018! Wir bieten wieder viele
selbstgefertigte Geschenke an: Marme-
lade, Gelee, Holundersaft, Likör, Tisch-
schmuck, Puppenkleider, Handpuppen

Di, 6.02. und 13.03., 19:30 Uhr
Gemeindesaal
Filmabend
Wenn Sie Interesse an anspruchsvollen
und unterhaltsamen Filmen in gemüt-
licher Runde haben, dann kommen Sie
doch zu unseren Filmabenden!
Das Angebot zur anschließenden Ge-
sprächsrunde ist freiwillig.

Wenn Sie kurzfristig über den ausge-
wahlten Film informiert werden
möchten, dann nutzen Sie unseren
E-Mail-Verteiler.
Kontakt:
Thomas Rothe, vater.natur@gmx.de

So, 25.02. u. 15.04., 11:00 Uhr
Gemeindesaal
Confé
Die Konfis laden Sie ins Café ein.
Nach dem Gottesdienst noch ein biss-
chen zusammensitzen und reden, nette
Menschen treffen, sich gut unterhalten
und sich von Konfis und Jugendlichen
verwöhnen lassen, zu all dem haben
Sie im Confé nach dem Gottesdienst
Gelegenheit.
Kommen Sie doch vorbei!

Fr, 23.02., ca. 10:00 Uhr – Sa, 24.02.,
ca. 13:00 Uhr, Christuskirche
Altpapiersammlung
Wir sammeln wieder Altpapier zuguns-
ten der Christuskirche. Der Container
steht auf dem Parkplatz vor dem Pfarr-
haus, Gebr.-Asam-Str. 6, Poing. Bitte
helfen Sie mit – unsere Aktionen loh-
nen sich sehr. Es ist immer genügend
Platz im Container. Auch Kartonagen
werden gesammelt.

Fr, 23.02., 16:00 Uhr
Pfarrheim Rupert Mayer
Weltgebetstag 2018 –
Vorbereitungstreffen
Zu diesem interessanten Treffen sind Sie
herzlich eingeladen!

Thilde Lorenz und Christa Müller

Fr, 23.02., 19:00 Uhr
Gemeindesaal
Weltgebetstag Land und Leute

Fr, 02.03., 19:00 Uhr
Pfarrheim Rupert Mayer
Weltgebetstag 2018 –
Frauen aller Konfessionen laden ein
Dieser Gottesdienst wird in mehr als 120

Ländern durch verschie-
dene Zeitzonen rund um
den Globus insgesamt
24 Stunden lang gefeiert.
In diesem Jahr kommt
das weltumspannende
Gebet aus Südamerika –
Surinam. Es ist das
kleinste Land des Sub-
kontinents und doch
eines seiner buntesten.

| 7Aus dem Gemeindeleben
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und schöne Strickwaren, auch beliebte
Socken in allen Größen stehen zur Aus-
wahl. Gestickte und bemalte Ostereier
mit neuen Mustern und Tischdecken
mit Frühlingsmotiven warten auf Käu-
fer. Am Samstag bieten wir Kaffee und
Kuchen an, auch zum Mitnehmen. Der
Bastelkreis freut sich deshalb besonders
auch über Kuchenspenden. Der Erlös ist
für kirchliche und soziale Einrichtungen
vorgesehen.
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Di, 10.04., 20:00 Uhr,
Gemeindesaal
Konfi-Elternabend
Bitte vormerken.

Sa, 14.04., 9:00 Uhr,
Christuskirche
Ramadama 2018 –
Helfer gesucht!
Unser jährliches RamaDama ist mittler-
weile schon eine Institution! In diesem
Jahr wollen wir uns am Samstag, den
14.4. treffen, um vielfältige Arbeiten
(Reinigung, kleinere Reparaturen, Gar-
tenarbeit) in Angriff zu nehmen. Wie
gehabt werden viele kleinere und grö-
ßere Aufgaben vorbereitet, um jedem
Helfer eine passende und angemes-
sene Tätigkeit anbieten zu können.

Gemeindemitglieder, die mitwirken

wollen, können ein-
fach vorbeikom-
men, das konkrete
Einsatzgebiet wird
dann vor Ort festge-
legt. Wir freuen uns
über jeden fleißigen
Freiwilligen!
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Februar

Do 01.02. 10:15 Seniorengottesdienst im Pflegestern Simonsen
So 04.02. 10:00 Abendmahlsgottesdienst„Sexagesimä“ ☺ Winter
So 11.02. 10:00 Familien-„Faschingssonntag“ ☺ Scherf
Mi 14.02. 19:30 Aschermittwoch Scherf
So 18.02 10:00 Gottesdienst„Invokavit“ ☺ Schmid
Mi 21.02. 19:30 Passionsandacht Rebecca Scherf
So 25.02. 10:00 Gottesdienst„Reminiscere“ ☺C Müller-Schmid
Mo 26.02. 17:00 Mini-Gute Nacht-Kirche ☺ Scherf u.a.
Mi 28.02. 19:30 Passionsandacht Simonsen

März

Do 01.03. 10:15 Seniorengottesdienst im Pflegestern Simonsen
So 04.03. 10:00 Abendmahlsgottesdienst„Oculi“ ☺ ♫ Notz
Mi 07.03. 19:30 Passionsandacht Schmid
So 11.03. 10:00 Mitarbeiterdankgottesdienst ☺ Simonsen, Notz
So 11.03. 14:00 Einführung Thein ♫ Hauer, Simonsen,

Thein
Mi 14.03. 19:30 Passionsandacht Müller-Schmid
So 18.03. 10:00 Konfirmandengottesdienst ☺ Simonsen
Mo 19.03. 17:00 Mini-Gute Nacht-Kirche Scherf u.a.
Mi 21.03. 19:30 Passionsandacht Notz
So 25.03. 10:00 Gottesdienst„Palmsonntag“ ☺ Scherf
Mi 28.03. 19:30 Passionsandacht Scherf
Do 29.03. 10:15 Seniorengottesdienst im Pflegestern Simonsen
Do 29.03. 19:30 Tischabendmahl zum Gründonnerstag Scherf
Fr 30.03. 10:00 Karfreitag mit Abendmahl ☺ Simonsen
Fr 30.03. 15:00 Karfreitag Andacht zur Todesstunde Notz
Sa 31.03. 19:00 Konfirmandentaufen Notz
Sa 31.03. 20:00 Jugendosternacht Notz

April
So 01.04. 06:00 Gottesdienst zur Osternacht Scherf
So 01.04. 10:00 Abendmahlsgottesdienst zum Ostersonntag ☺ Simonsen
Mo 02.04. 10:00 Gottesdienst zum Ostermontag ☺ Thein
Do 05.04. 10:15 Seniorengottesdienst im Pflegestern Simonsen
So 08.04. 10:00 Gottesdienst„Quasimodogeniti“ (Weißer Sonntag) ☺ Thein
So 15.04. 10:00 Gottesdienst„Misericordias Domini“ ☺ C Notz
So 22.04. 10:00 Gottesdienst„Jubilate“ ☺ Simonsen
Mo 23.04. 17:00 Mini-Gute Nacht-Kirche ☺ Scherf u.a.
So 29.04. 10:00 Gottesdienst„Kantate“ ☺ Schmid

Mai
Do 03.05. 10:15 Seniorengottesdienst im Pflegestern Simonsen
Fr 04.05. 19:00 Konfirmandenbesinnung Simonsen
Sa 05.05. 13:00 Konfirmationen I ♫ Simonsen, Scherf

☺ mit Kindergottesdienst bzw. geeignet auch für Kinder
♫ mit besonderer Musik C Confé (Kirchencafé)

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Poinger/
Plieninger Nachrichten oder informieren Sie sich im Pfarramt
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Personal- und Sachkosten
im Rahmen der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen
Mit der Einrichtung einer so genannten
Ersatzstelle im Umfang einer ganzen
Pfarrstelle sorgt die Landeskirche auf
unseren Antrag hin dafür, dass wir
„mehr für unser Geld“ bekommen. Hier-
für sind wir dankbar. Bisher mussten
jährlich 12.000 Euro für die Refinanzie-
rung der religionspädagogischen Stelle
an Spendenmitteln gewonnen und zu-
rückgelegt werden. Dies fällt jetzt weg,
gleichwohl sinkt der Investitionsbedarf
nicht, da wir uns nun um die indirekten
Kosten kümmern müssen. Das heißt,
nun muss der kirchengemeindliche An-
teil an der Anmietung einer Pfarr-
dienstwohnung und weiterer
Sachkosten, sowie Personalkosten
durch Spenden refinanziert werden.
Wir beabsichtigen, dem Mehraufwand
im Pfarrteam die Stundenanzahl von
Sekretariat und Mesnerei anzupassen.
Das heißt: Um im Bereich ‚Arbeit mit
Kindern, Jugendlichen und Familien‘
stark zu sein, benötigen wir auch wei-
terhin Ihre Spenden. Der Förderkreis
Kinder- und Jugendarbeit ist daher
immer noch sehr sinnvoll und jegliche
finanzielle Unterstützung zugunsten
unserer Arbeit sehr willkommen! Ver-
gelt‘s Gott.

Kirchenvorstandsklausur
Der Kirchenvorstand hat sich in dem
letzten Jahr seiner Legislatur vom 3.-4.
Februar in Klausur begeben. Diesmal
stand ein theologisches Thema auf
dem Programm: Das Glaubensbekennt-

nis. Welche Bedeutung haben die ein-
zelnen Artikel historisch und für uns
heute? Wo stimmen wir sofort zu und
an welcher Stelle haben wir es schwer,
mit zu sprechen? Wie kann man heute
in Gemeinschaft den christlichen Glau-
ben bekennen?

Königlich Dänisches Generalkonsulat
München spendet für Christuskirche
Die Dänische Gemeinschaft in Mün-
chen feierte im Dezem-
ber nun schon ihren
zweiten Weihnachts-
gottesdienst in unserer
Christuskirche. Über
den Kontakt freut sich
Pfr. Michael Simonsen,
der u.a. in Dänemark studiert hat und
einen dänischen Singkreis ins Leben
gerufen hat, welcher sich mehrmals
jährlich in unseren Gemeinderäumen
trifft und so richtig hyggeligt (in etwa
mit„gemütlich“ zu übersetzen) auf Dä-
nisch singt und Konversation hält.

Nachdem das Generalkonsulat im
letzten Sommer vom Sendlinger Tor
Platz in die Türkenstraße umgezogen
ist, wurden Kunstdrucke für einen
guten Zweck versteigert. Auf diese
Weise sind 700 Euro für unsere Chris-
tuskirche zusammengekommen. Wir
sagen Generalkonsulin Lina Gandløse
Hansen und Konsulatsmitarbeiterin
Lone Stein für ihr Engagement Tusind
Tak!

Kirchenvorstandswahl am
21. Oktober 2018
Der Kirchenvorstand hat in seiner letz-
ten Sitzung den Vertrauensausschuss
für die Kirchenvorstandswahl im
Herbst bestimmt bzw. gewählt: Ingrid
Lutz, Christine Otter, Siegfried Kailich,
Astrid Hillmer-Bruer, Karin Kölln-Heil-
bronn, Pfrin Notz und Pfr. Simonsen.
Der Vertrauensausschuss vorbereitet
und leitet die Wahl, die am 25. März im
Gottesdienst zum ersten Mal abgekün-
digt wird. Der vorläufige Wahlvor-
schlag wird am 20. Mai und der
endgültige Wahlvorschlag am 17.Juni
im Gottesdienst bekannt gegeben. Die
Zahl der Kirchenvorstände beträgt
acht gewählte und zwei berufene Ge-
meindemitglieder sowie die so ge-
nannten„geborenen Mitglieder“
(Pfarrer). Außerdem nehmen bei uns
die Ersatzleute an den Sitzungen als
„erweiterter Kirchenvorstand“ teil. Wer
sich für die Kirchenvorstandsarbeit in-

teressiert und sich ein Amt für die
kommenden sechs Jahre vorstellen
kann, mag sich bitte vertrauensvoll an
die Mitglieder des Vertrauensaus-
schusses bzw. an die Pfarrer wenden.

Wählbar ist nach Kirchengesetz
grundsätzlich
a) wer der Gemeinde durch einen
christl. Lebenswandel und durch die
Teilnahme am kirchl. Leben Vorbild ist,
b) wer bereit ist, die rechte Führung sei-
nes Amtes vor der Gemeinde im Haupt-
gottesdienst nach Agende und mit
Handschlag zu geloben,
c) am Wahltag das 18. Lebensjahr voll-
endet hat und
d) nicht dem Kirchenvorstand kraft
ihres Amtes angehören bzw. nicht in der
Kirchengemeinde haupt- oder neben-
amtlich mitarbeiten, außerdem nicht
e) vom Amt ausgeschlossen worden ist.
Der Kirchgeldbrief für 2017 wurde im
August an alle Gemeindemitglieder ver-
teilt bzw. verschickt.
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So, 11.02.2018, 10.00 Uhr
Christuskirche Poing
Familien-Faschings-Gottesdienst

Wir feiern einen Familiengottesdienst
zum Fasching. Gerne dürfen Klein und
Groß verkleidet kommen.

Christuskirche Poing
KIKI - Kommt zur Kinderkirche!
Für alle Grundschüler, die gerne spielen,
basteln und singen.
Wir treffen uns
donnerstags
zwischen 16:00
und 17:00 Uhr
ohne Mamas und
Papas :-)

Die nächsten Kiki-Termine sind:
22. 02., 22.03. und 26.04.
Neugierig? Infos gibt's bei Angela Theile
unter: kiki-poing@gmx.de

Mo, 26.02.2018, 17.00 Uhr
Christuskirche Poing
Mini-Gute-Nacht-Kirche
Liebe Kinder, liebe Eltern
und liebe Großeltern!

Herzliche Einladung zu un-
serer Mini-Gute-Nacht-Kirche mit an-
schließendem Abendessen! Wir feiern
gemeinsam einen Tagesabschluss für
Kindergartenkinder.
Weitere Termine: 19.03., 23.04.
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Das Bild wirkt kreativ.
Es sind Kreuze aus Holz,
bunte Weihnachtskugeln und
Schmuck an zusammengebundenen
Stöcken.
Das Bild erscheint von außen hell
und von innen dunkel.
Unten sind Schilder zu sehen,
worauf das Wort„Perspektiven“ steht.
Haben wir Perspektiven/Pläne?

Simon H.

Ihnen ist es
bestimmt
auch schon
mal passiert,
dass während
sie in der Kir-
che sitzen und
der Pfarrerin
zuhören, ihre
Gedanken ab-
schweifen, an
einen weit
entfernten

Ort, den nur Sie erreichen.
Für mich ist es das gelbe Fenster di-

rekt hinter dem Altar. Manche sehen
darin eine Feder, die sie leicht unbe-
schwert fühlen lässt, während andere
die Wellen des Meeres sehen, die auf
dem Strand auflaufen. Die Lüftung
unterstreicht manchmal dieses Ge-
fühl, an einem besonderen Ort zu
sein. Das Rauschen erinnert mich
immer an die Leichtigkeit der Feder
oder an die Wellen des Meeres. Die
Bäume außerhalb des gelben Fensters
halten mich ein Stückweit in der Rea-
lität.

Obwohl meine Gedanken so ab-
schweifen, höre ich immer noch die
Worte der Pfarrerin in meinem Kopf
und wenn sie verklingen, fühle ich
mich dank der vielen verschiedenen
Eindrücke sicher und geborgen. Ich
weiß nicht, was Sie bei dem Anblick
des gelben Fensters empfinden, aber
ich hoffe es sind nur positive Gefühle
wie bei mir. Christina G. und Saphira W.

Konfis erzählen
Die Kirche aus
unserem Blickwinkel

Frühlings-Suchbild

Es gibt viel zu entdecken in
der Natur. Jonas hat gleich
seine Entdeckerausrüstung
dabei und untersucht die
"Spuren" des Frühlings.
Überall regt sich die Natur.
Welchen Weg muss Jonas
wählen, um die Schlüssel-
blume zu finden?
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Der Höhepunkt der Reise durch Tansania
im August und September 2017 war für
die Partnerschaftsbeauftragte Christa
Müller und ihre Mitreisenden Rosemarie
Hennig, Christa Herzog, Ludwig Lanzl,
Dorothea Gierl, Herbert Dullnig und
Karl-Heinz Rattmann der einwöchige Auf-
enthalt in unserer Partnergemeinde Pal-
angavanu mit einem unvergesslichen
Festgottesdienst zur Eröffnung und Seg-
nung des neu gebauten Kindergartens.

Diese Einrichtung zu realisieren war ein
wahrer Kraftakt mit zahlreichen unvorher-
sehbaren Ereignissen, wie sie in einem
afrikanischen Land leider Alltag sind.
Mehrere Male war Ludwig Lanzl, der das
Projekt nicht nur unentgeltlich geplant,
sondern selbst mit großzügigen Spenden
unterstützt hat, gemeinsam mit Rosema-
rie Hennig vor Ort, um bei der Umsetzung
tatkräftig mitzuhelfen.

Mit Phantasie, Improvisation und Tat-
kraft wurden alle Schwierigkeiten ge-
meistert und das so wichtige Projekt für
die Kinder von Palangavanu und vielen
Familien in der Umgebung zum Erfolg
gebracht. Auf eindrucksvolle Weise er-
zählten die Reisenden in Poing und in

Markt Schwaben von der Einweihungs-
feier, zu der drei Bischöfe gekommen
waren. Sie hatte mit der Segnung des
neuen Hauses, dessen Räumlichkeiten
und dem Festgottesdienst insgesamt
mehr als fünf Stunden gedauert.

Im Gepäck hatten die Gäste aus Poing
und Markt Schwaben auch Spendengel-
der für Aidswaisen, finanzielle Unterstüt-
zung zum Kauf von Schulmilch, für rund
800 Schulhefte, Spenden zur Unterstüt-
zung der Schulkleidung und andere Hil-
fen, die Weiterbildung der Kindergärtner-
innen und Ausbildung des blinden Freddy.

Sie finanzierten aus Eigenmitteln
neben der Reise mit Unterkunft im Dorf
außerdem noch zehn Matratzen für den
neu gebauten Kindergarten und luden
das Dorf zum Festessen nach der Feier
ein. Der erlebnisreiche Aufenthalt im Dorf
und die gemeinsame Umsetzung des
Bauprojektes hat den sieben Reisenden
einmal mehr klar gemacht, wie wichtig
die Partnerschaft für die Freunde in Palan-
gavanu ist. Herbert Dullnig

Der Kirchenneubau unserer Pfarrei St.
Michael ist architektonisch ohne Zweifel
sehr markant. So löst er ob seiner äuße-
ren Gestaltung ganz unterschiedliche
Reaktionen aus: Den einen gefällt‘s, an-
deren weniger. Ich denke, hier darf und
soll auch jede und jeder seine persönli-
che Meinung haben. Freilich möchte ich
dazu einladen, nach hoffentlich baldiger
Kirchweihe (bitte beachten Sie aktuelle
Ankündigungen) in jedem Fall auch
einen Besuch im Kircheninnern zu ma-
chen, bevor man sich ein wirkliches Ur-
teil über diesen Bau bildet.

Was bis dato am meisten Anstoß er-
regt hat und auch zu vielen Nachfragen
führt, ist ein gestalterisches Element, das
ganz oben auf dem Kirchendach zu fin-
den ist: der Hahn auf dem Kreuz. Auch
hier gilt natürlich wieder unter dem
Blickwinkel der äußeren Gestaltung:
Den einen gefällt‘s, anderen weniger.
Unabhängig von diesem Aspekt ist häu-
fig gefragt worden, welche Bedeutung
damit verbunden ist.

Ein Hahn als Symbol auf einem Kirch-
turm ist ja durchaus öfter anzutreffen,
auch bei evangelischen Kirchen. Und
doch scheint diese Darstellung erläute-
rungsbedürftig. Denn wir assoziieren
den Hahn schnell mit dem Passionsge-
schehen, dem Verrat von Petrus an
Jesus,„noch bevor der Hahn krähte".
Aber das ist eben nicht die einzige Be-
deutung des Hahns. Er wird auch positiv
als christliches Symbol für das Wachwer-
den, für den anbrechenden Morgen, für

die aufgehende Sonne und damit letzt-
lich sogar als Verweis auf die Auferste-
hung gedeutet. So möchten ihn hier
auch die für unseren Kirchenneubau
verantwortlichen Architekten interpre-
tiert wissen.

Das Kreuz Jesu Christi und seine Auf-
erstehung sind eng verbunden. Es ist
eine, ja die Grundbotschaft unseres
christlichen Glaubens. Sie dürfen wir
jedes Kirchenjahr zu Ostern wieder neu
in den Blick nehmen als Quelle des Tros-
tes, der Hoffnung und der Freude.Wenn
der Hahn auf unserem Kirchendach
dazu einen„Anstoß“ gibt, hat er schon
einen ganz wichtigen Zweck erfüllt. In
diesem Sinne wünsche ich allen Leserin-
nen und Lesern dieser Zeilen eine ge-
segnete Zeit!

Christoph Klingan
Pfarrer von St. Michael

Kindergarten in Palangavanu feierlich gesegnet
Delegation aus Poing und Markt Schwaben war dabei

Der neue Kindergarten in Palangavanu wurde Anfang
September 2017 eingeweiht

Die Klassenräume wurden mit Möbeln
und Schultafeln aus Poing ausgestattet

Ein Hahn des Anstoßes
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So, 4.02., 17:30 Uhr (nicht um
18.30 Uhr wie angekündigt),
Philippuskirche Markt Schwaben
Konzert mit Andi Weiss
Der Singer-Songwriter Andi Weiss ist ein
Geschichtenerzähler und ein inspirie-
rendes Gesamt-Konzept.

So, 18.03., 11:30 Uhr,
Philippuskirche Markt Schwaben
„Joseph and the amazing
technicolour dreamcoat“
Matinée des Gospelchores
Das Musical von Andrew Lloyd Webber
in deutscher Übersetzung mit seinen
ohrwurmträchtigen Melodien. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden werden für die Ge-
meinde verwendet, derzeit stehen die
Kosten des Gemeindehauses im Vorder-
grund.

Fr, 30. 03, 15:00 Uhr,
Philippuskirche Markt Schwaben
Musik zur Todesstunde
Nach Jahren der Solo-Kon-
zerte ist es endlich gelungen,
die Kantorei und das Orches-
ter wieder auf diesen Ferien-
Termin zu vereinen. Es werden
beliebte Motetten zum Thema
der Kreuzigung wie z.B.„Schau
hin nach Golgatha“ von Fried-
rich Silcher erklingen. Das Or-
chester wird Teile aus dem
anspruchsvollen Werk für Kar-
freitag„7 Worte Jesu am
Kreuz“ von Josef Haydn spie-
len.
Eintritt frei. Spenden für die
Kirchenmusik erbeten.

So, 15.04., 17:00 Uhr, Philippuskirche
Markt Schwaben
Konzert mit dem Gitarristen
Klaus Waldar
Eintritt frei. Spenden für den Musiker er-
beten.

Do,10.05., 10:00 bis 16:00 Uhr,
Philippuskirche, vor und im Gemein-
dezentrum Markt Schwaben
Gemeindefest an Christi Himmelfahrt
Das Gemeindefest wird wieder – wie in
vielen Jahren vorher – an Christi Him-
melfahrt sein.

Beginnen werden wir mit einem Fami-
liengottesdienst in der Philippuskirche,
bei dem unser Gospelchor„Good News“
singen wird. Anschließend wollen wir
bis 15:30 Uhr zusammen sein mit Mit-
tagessen und Kaffeetrinken, Flohmarkt
und Musik, buntem Programm für Kin-
der und Jugendliche. Das Fest kann im
und vor dem neuen Gemeindezentrum
stattfinden.

Zum Jahresbeginn waren auch heuer
wieder Sternsinger aus ganz Deutschland
ins Bundeskanzleramt eingeladen.Thema
der diesjährigen Sternsingeraktion, das

die Kinder in Liedern und Texten auch
vor der Bundeskanzlerin deutlich zur
Sprache brachten, war der Kampf gegen
ausbeuterische Kinderarbeit. Frau Merkel
nahm sich viel Zeit, um die über 100 Kin-
der zu empfangen und ihr Anliegen an-
zuhören. Ihre Antwort: „…ich weiß, dass
eure Botschaft sich nicht nur so allge-
mein irgendwohin richtet, sondern natür-
lich auch an uns als Politikerinnen …Es ist
wichtig, dass ihr heute nochmal den Fin-
ger in die Wunde legt.“

Kinderarbeit ist ja auch ein Kernthema
im fairen Handel, denn ein Produkt kann
nicht fair sein, wenn bei seiner Herstel-
lung auch nur ein Kind leiden muss.

Andererseits ist das bestehende allge-
meine Verbot von Kinderarbeit viel zu
kurz gegriffen, und wird dem Teufelskreis
Armut - Kinderarbeit - fehlende Bildung –

nicht gerecht, ja ist manchmal sogar kon-
traproduktiv, weil es arbeitende Kinder in
die Illegalität drängt. Das Kindermissions-
werk (Träger der Sternsingeraktion)

möchte deshalb auch den ar-
beitenden Kindern eine
Stimme geben.„Ihre Erfah-
rungen, Forderungen und
Problemlösungsansätze, die
sie beispielsweise in Kinder-
parlamenten äußern, sind ein
entscheidender Beitrag zur
Bekämpfung ausbeuteri-
scher Kinderarbeit.“ So ist auf
der Sternsinger-homepage
zu lesen.

Dass die Kinder hier wie dort gehört
und einbezogen werden, berührt mich,
denn das ist keine Selbstverständlichkeit.
Wenn die Menschen, um die es geht, in
ihrer Lebenswirklichkeit ernst genom-
men werden, dann sind das hoffnungs-
volle Schritte in Richtung Miteinander
und genau das ist ein wesentliches Anlie-
gen des fairen Handels.

Was wir alle tun können für dieses Mit-
einander haben die Sternsinger in Berlin
deutlich gesagt: „Auch wir können etwas
dafür tun, dass es den arbeitenden Kin-
dern besser geht.Wir können darauf ach-
ten, was wir einkaufen.“

Und sie überreichten Frau Merkel„für
das Einkaufen“ eine Sternsingertasche –
garantiert ohne Kinderarbeit hergestellt.

Christa Bauer-Germeier,
das Weltladenteam

Achtsames Einkaufen

Eine Tasche für Frau Merkel ☺

Der Gospelchor„Good News“ singt auch dieses Jahr
wieder auf unserem Gemeindefest. Fo
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Seniorennachmittag
Gemeindesaal Christuskirche
Jeden 3. Mo im Monat.
Beginn 14:30 Uhr mit Kaffee/ Tee und
selbstgebackenem Kuchen, danach Ge-
spräche und Diskussionen zu wechseln-
den Themen.
Termine: 19.02., 19.03., 16.04
die jeweiligen Themen veröffentlichen
wir in den Poinger Nachrichten.
Infos: Pfr.i.R. A.Winter,
Tel. 08121 2227170 und Gisela Brauch

Seniorentanz
Festsaal Christuskirche
Immer Di 15:00-16:30 Uhr: 06.02., 20.02.,
27.02., 06.03., 13.03., 27.03., 10.04., 17.04.,
24.04.
Infos: Nani Gramich,Tel. 08083 1511
oder nanigramich@yahoo.de

MS-Kreis
Gemeindesaal Christuskirche
Mi, 14:00-16:00 Uhr, 07.02., 21.02., 07.03.,
21.03., 04.04., 18.04.
Die Faschingsfeier am 07.02. findet im
Festsaal im UG statt
Leitung: M.A. Christine Otter,
Dr. Günter Koch

Trommel-Gruppe
Festsaal Christuskirche
So, 25.02., 18.03. und 22.04

14:00-15:00 Uhr Einsteiger
15:00-16:00 Uhr Fortgeschrittene
16:00-18:00 Uhr Profis

Außerdem gibt es jeweils von 15:00-
16:00 Uhr einen Trommelworkshop für
Kinder von der 1.-4. Klasse.

Alle Kinder, die mitmachen möchten,
sind herzlich eingeladen!
Infos: Christa Müller,
Tel. 08121 81300

Suaheli-Kurs
Konfi-Raum, Christuskirche
Immer Sa, jeweils von 10:00-13:00 Uhr,
10.02., 10.03., 07.04.
Infos: Christa Müller,Tel. 08121 81300

Männer aktiv
Treffpunkt Christuskirche
Für Männer, aktiv, vielseitig, überkonfes-
sionell, offen
Samstags oder sonntags ab 13:00 oder
14:00 Uhr
Infos: Pfr. M. Simonsen,
Tel. 08121 971736

Weltladen-Treffen im KiGo-Raum
Immer Mi, 07.02., 07.03., 11.04.
Mit Anneliese Faltin und Team

Poinger Tafel /
Poinger helfen Poingern
Christuskirche
Lebensmittelausgabe für Bedürftige,
jeden Mi., 10:00–11:00 Uhr,
Infos: Christine Bloch,Tel. 08121 80834

Schuldnerberatung
durch die Diakonie Ebersberg
Beratungsgespräche mittwochs oder
freitags nach Terminvereinbarung im
Pavillon Sportzentrum.
Infos: Tel. 08092 2321020

Musik in der Kirche
18.03.2018, 11:30 Uhr
Gemeindesaal oder Philippuskirche
„Joseph and the amazing technico-
lour dreamcoat“
Matinée des Gospelchores
Das Musical von Andrew Lloyd Webber
in deutscher Übersetzung mit seinen
ohrwurmträchtigen Melodien.Wir
laden herzlich zu diesem Kurzkonzert
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den für die Gemeinde verwendet,
derzeit stehen die Kosten des Gemein-
dehauses im Vordergrund.

Sänger
werden in sämtlichen Chören gerne
aufgenommen. Christiane Iwainski
wird ein separates, kurzes, freundli-
ches Vorsingen mit neuen Sängern
durchführen, um die Stimmen, die
Stimmlagen und Fähigkeiten einzu-
schätzen, die in einer großen Chor-
menge nicht so deutlich werden
können.
Dies kommt der Qualität der Chöre
und der Wahrnehmung der Einzelnen
zugute, an der sowohl den Sängern
als auch den Zuhörern gelegen ist.
Bitte haben Sie keine Angst: Die
Stimmfarbe oder die Schönheit der
Stimme ist individuell und gottgege-
ben - und nicht das Kriterium.

Gospelchor„Good News“
Der Gospelchor„Good News“
probt nun grundsätzlich immer in

Markt Schwaben.
Mo, um 19:00 Uhr sind in 3-wöchigem
Turnus Stimmproben,
um 20:00 - 21:45 Uhr Probe für alle.

Kinderchor
Mo, 16:00 Uhr, ab 1.Klasse,
ohne Vorsingen!
Christuskirche Poing, 1. Stock

Kantorei
Do, 20:00 Uhr, Gemeindesaal,
Christuskirche Poing

Kammerorchester
Fr, 20:00 Uhr, Markt Schwaben,14-tägig

Leitung der Gruppen:
Christiane Iwainski,
Tel. 08122 403 47

Flötenensemble
Mo, 9:30 Uhr,
Markt Schwaben
Leitung: Walter Peschke,
Tel. 08121 485 77

Posaunenchor
Mo, 19:30 Uhr, Gemeindesaal,
Christuskirche Poing
Leitung: Reinhard Göster
Info: Gerhardt Mätz,
Tel. 08121 255500

♫♫



Der Bastelkreis Poing lädt Sie ein
zum Osterbasar 2018!

Wir bieten wieder viele selbstgefertigte Geschenke an: Mar-
melade, Gelee, Holundersaft, Likör, Tischschmuck, Puppen-
kleider, Handpuppen und schöne Strickwaren, auch beliebte
Socken in allen Größen stehen zur Auswahl. Gestickte und be-
malte Ostereier mit neuen Mustern und Tischdecken mit Früh-
lingsmotiven warten auf Käufer. Am Samstag bieten wir Kaffee
und Kuchen an, auch zum Mitnehmen. Der Bastelkreis freut
sich deshalb besonders auch über Kuchenspenden. Der Erlös
ist für kirchliche und soziale Einrichtungen vorgesehen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Osterbasar des
Bastelkreises

Sa, 24.03., 13:30-17:00
und So, 25.03.,11:15-12:30


